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 Die bestehende Infrastruktur der Kaserne Auenfeld soll den aktuellen
Bedürfnissen der Armee angepasst werden. Die längerfristige Nutzung
und die Konzentration auf dem Waffenplatz Frauenfeld erfordert ver-
teilt über 20 Jahre Investitionsausgaben von rund 400 Millionen Fran-
ken. Zu diesem Zweck wird das Areal über fünf Etappen ausgebaut und
gesamtsaniert. 

Für das Gesamtprojekt liegt ein Umweltverträglichkeits-
bericht (UVB) aus dem Jahr 2016 vor, welcher für das mi-
litärischen Plangenehmigungsverfahrens der ersten
Etappe eingereicht wurde.  
Die Sieber Cassina und Partner AG erstellte in der Pla-
nungsphase die Ergänzungsberichte zum UVB für die 
fünf Etappen, erarbeitete die Lebensraumbilanz und be-
gleitete das militärische Plangenehmigungsverfahren.  
Die SC+P AG begleitete die Submission und ihr oblag
das Mandat für die Umweltbaubegleitung (UBB) und die
ökologische Baubegleitung (ÖBB).  
In der Bauphase wurden die Auflagen aus der PGV so-
wie die Massnahmen zum Schutze der Umwelt während 
regelmässigen Baustellenrundgängen kontrolliert, pro-
tokolliert und bei Bedarf zusätzliche Verbesserungs-
oder Schutzmassnahmen definiert. 
Die Arbeiten wurden im Rahmen einer ARGE mit Dr. Ro-
land Wyss GmbH ausgeführt. 

   

   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
  

 
 

   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   

 

Bauherrschaft 

armasuisse Immobilien 

Projektteam 

AFRY Schweiz AG  

PORR Schweiz AG 

Baumschlager Eberle Architekten 

PR Landschaftsarchitektur GmbH 

Dr. Roland Wyss GmbH 

Sieber Cassina + Partner AG 

Zeitraum 

2019 - 2024 Planung 

2019 – 2034 Ausführung 

Leistungsumfang 

Planung, Phasen 31-33 

UBB, Phasen 41-53 

Lebensraumbilanz 

Planung- und Umsetzung der ökologi-

schen Ersatzmassnahmen 

Projektkosten 

ca. 400 Mio CHF 




